
 
1. Für diesen  Beb a uun gspla n  gilt die Verordn un g üb er die b a ulic he Nutzun g der Grun dstüc ke 
(BauNVO) i. d. F. der Beka n n tm a c hun g vom  21. Novem b er 2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geän -
dert durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  14. Jun i 2021 (BGBl. I S. 1802). 

2. Sollten  sic h b ei den  gepla n ten  Erdarb eiten  Hin weise auf arc häologisc he Befun de ergeb en , so 
sin d diese m eldepflic htig (§14 Ab s. 1 NDSc hG). Die Meldun g sollte a n  die un tere Den km a lsc hutz-
b ehörde der Sta dt L in gen  (Fa c hdien st Bauordn un g un d Den km a lpflege) erfolgen . Hin weise auf 
arc häologisc he Befun de kön n en  sein : Kera m ikfra gm en te, Holzkohlea n sa m m lun gen , Sc hla c ken , 
Holzkon struktion en , auffällige Boden verfärb un gen  oder Stein kon zen tration en . Meldepflic htig ist 
der Fin der, der L eiter der Arb eiten  oder der Auftra ggeb er. Die Fun dstelle ist n a c h §14 Ab s. 2 
NDSc hG b is zum  Ab la uf von  vier Werkta gen  n a c h der An zeige un verän dert zu lassen , wen n  n ic ht 
die un tere Den km a lsc hutzb ehörde vorher die Fortsetzun g der Arb eit gestattet, wom it in  der Regel 
gerec hn et werden  ka n n . 

3. Sollten  b ei Erdarb eiten  L a n dka m pfm ittel (Gra n a ten , Pa n zerfäuste, Min en  etc.) gefun den  werden , 
ist um gehen d die zustän dige Polizeib ehörde, der Fa c hb ereic h Rec ht un d Ordn un g der Sta dt L in -
gen  (Em s) oder der Ka m pfm ittelb eseitigun gsdien st des L GL N Region a ldirektion  Ha m eln  - Ha n -
n over zu b en a c hric htigen . 

4. Es wird darauf hin gewiesen , dass in  dem  Pla n geb iet gelegen tlic h Gerüc he auftreten  kön n en , die 
a ls Vorb elastun g hin zun ehm en  sin d. 

5. Mit der Em ission skon tin gen tierun g wird von  der Möglic hkeit des § 1 Ab s. 4 S. 2 Ba uNVO Ge-
b rauc h gem a c ht, weil es in  der Gem ein de Gewerb egeb ietsfläc hen  ohn e Kon tin gen tierun g gib t.  

6. Z ur Verm eidun g b a ub edin gter T ötun gen  oder Verletzun gen  von  Boden b rütern  un tersc hiedlic her 
Strukturen  erfolgt die Herric htun g des Baufeldes (wie das Ab sc hieb en  des Ob erb oden s) außer-
ha lb  der Brutzeit der auftreten den  b oden b rüten den  Vogelarten  (Z eitraum : 1. März b is 31. Juli). 

7. Die n äc htlic he Beleuc htun g des Gewerb egeb ietes ist in sekten freun dlic h zu gesta lten . Die Be-
leuc htun g sollte aussc hließlic h von  ob en  erfolgen  un d so a b geb len det werden , dass kein  direktes 
L ic ht zu den  Seiten  ausgestra hlt wird. Es sollten  in sekten freun dlic he L a m pen  un d L euc htm ittel 
m it ein er warm -weißen  Farb e (2.700 b is 3.000 Kelvin ) verwen det werden . 

8. Ü b erflutun gsn a c hweis: 
Für die Gewerb egrun dstüc ke ist im  Z uge der En twässerun gspla n un g ein  Ü b erflutun gsn a c hweis 
gem äß DIN 1986-100 zu führen . 

9. Z um  Sc hutz der erdverlegten  Versorgun gsleitun gen  sin d in  den  Bereic hen  der L eitun gen  n ur 
fla c hwurzeln de Gehölze zulässig. 

10. Mit In kra fttreten  des Beb a uun gspla n es Nr. 22, Ortsteil Bra m sc he wird für den  Geltun gsb ereic h 
der rec htskräftige Beb a uun gspla n  Nr. 16, Ortsteil Bra m sc he üb erpla n t. 

11. Die der Pla n un g zugrun deliegen den  Vorsc hriften  (Gesetze, Verordn un gen , Erlasse) kön n en  im  
Ratha us der Sta dt L in gen  (Em s) im  Fa c hdien st Sta dtpla n un g, Elisa b ethstra ße 14 – 16 währen d 
der Öffn un gszeiten  ein gesehen  werden . 

Hinweise 

 
5.5 Auf der m it RRB geken n zeic hn eten  öffen tlic hen  Grün fläc he ist ein  Regen rüc kha lteb ec ken  

m it um laufen dem  3 m  b reiten  U n terha ltun gsweg a n zulegen .  
 

6. Ausnahmen nach § 31 Abs. 1 BauGB: 
Die Bauaufsic htsb ehörde der Sta dt L in gen  (Em s) ka n n  im  Ein vern ehm en  m it der Gem ein de 
das Ü b ersc hreiten  der Baugren ze um  n ic ht m ehr a ls 2,00 m , jedoc h m it n ic ht m ehr a ls 10 % 
der Grun dfläc he des Geb äudes zulassen . 
Darüb er hin a us ka n n  die Bauaufsic htsb ehörde im  Ein vern ehm en  m it der Sta dt die Ü b er-
sc hreitun g der festgesetzten  m a xim a len  Geb äudehöhe durc h un b edin gt erforderlic he b e-
trieb lic he An la gen  b is zu ein er Höhe von  m a xim a l 25 m  auf ein er Grun dfläc he von  m a xim a l 
25 m ² zulassen . 

 
7. Widmungsverfügung 

Gem äß § 9 Ab s. 4 BauGB i.V.m . § 6 Ab s. 5 Niedersäc hsisc hes Stra ßen gesetz (NStrG) wird 
b estim m t, dass die im  Beb a uun gspla n  festgesetzten  öffen tlic hen  Verkehrsfläc hen  m it der 
Verkehrsüb erga b e gewidm et sin d, wen n  die Voraussetzun gen  des § 6 Ab s. 2 NStrG zu die-
sem  Z eitpun kt vorliegen . 

 
8. Nutzung solarer Strahlungsenergie 

Nutzun g der solaren  Stra hlun gsen ergie, in sb eson dere durc h Photovolta ik (Solarfestset-
zun g): 
1. Im  gesa m ten  Geltun gsb ereic h dieses Beb a uun gspla n s sin d die n utzb a ren  Da c hfläc hen  
der Geb äude un d b a ulic hen  An la gen  in n erha lb  der üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc hen  zu 
m in desten s 50% m it Photovolta ikm odulen  zur Nutzun g der ein fa llen den  solaren  Stra h-
lun gsen ergie auszustatten  (Solarm in destfläc he). 

2. Werden  auf ein em  Da c h Solarwärm ekollektoren  in sta lliert, so ka n n  die hiervon  b ea n -
spruc hte Fläc he a uf die zu rea lisieren de Solarm in destfläc he a n gerec hn et werden . 

 

 
 
2. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 Maximale Gebäudehöhe 

 Gem äß § 16 Ab s. 2 Nr. 4 BauNVO ist für die m it GEe geken n zeic hn eten  Gewerb egeb iete 
ein e Höhe von  10,00 m  a ls m a xim a le Geb äudehöhe festgesetzt. 
 Die Regelun g zu den  m a xim a l zulässigen  Geb äudehöhen  (GH) b ezieht sic h auf die a b solute 
Geb äudehöhe un d som it auf den  ob ersten  Pun kt der jeweiligen  Da c hfläc he. 
 Bezugseb en e für die Höhen b em essun g ist jeweils die Ob erka n te der zur Ersc hließun g des 
jeweiligen  Baugrun dstüc kes n otwen digen  a n gren zen den  öffen tlic hen  Verkehrsfläc he, ge-
m essen  in  der Mitte der Stra ßen fron t der jeweiligen  Grun dstüc ksgren ze. 
Die festgesetzte m a xim a le Geb äudehöhe darf durc h un b edin gt erforderlic he b etrieb lic he An -
la gen  ausn a hm sweise b is zu ein er Höhe von  m a xim a l 25 m  auf ein er Grun dfläc he von  m a-
xim a l 25 m ² üb ersc hritten  werden  (siehe T extlic he Festsetzun gen  Nr. 6). 

 
3. Zulässige Lärmemissionskontingente (LEK)  
  In  den  ein gesc hrän kten  Gewerb egeb ieten  sin d Vorha b en  (Betrieb e un d An la gen ) zulässig, 

deren  Geräusc he die in  der folgen den  T a b elle a n gegeb en en  Em ission skon tin gen te LEK n a c h 
DIN 45691 je m ² der Betrieb sfläc he weder ta gs (6:00 h b is 22:00 h) n oc h n a c hts (22:00 h b is 
6:00 h) üb ersc hreiten . 

 
Emissionskontingente tags und nachts in dB(A)/m² 
 LEK, tags LEK, nachts 

GEe 60,0 45,0 
 
  Die Prüfun g der Ein ha ltun g erfolgt n a c h DIN 45691:2006-12, Ab sc hn itt 5 

 
Son derfa llregelun gen :  
Ein  Vorha b en  erfüllt auc h da n n  die sc ha lltec hn isc hen  Festsetzun gen  des Beb a uun gspla n es, 
wen n  der Beurteilun gspegel den  Im m ission sric htwert a n  den  m a ßgeb lic hen  Im m ission sorten  
um  m in desten s 15 dB(A) un tersc hreitet (Releva n zgren ze). 
 Fern er erfüllt ein e Nutzun g auc h da n n  die An forderun gen  des Beb a uun gspla n es, wen n  sie 
– un a b hän gig von  den  festgesetzten  Em ission skon tin gen ten  – im  Sin n e der selten en  Ereig-
n isse der T A L ärm  zulässig sin d. 
 

4. Oberflächenentwässerung (§ 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB)  
Da ein e Versic kerun g des im  Pla n geb iet a n fa llen den  Ob erfläc hen wa ssers n ic ht m öglic h ist, 
ist das auf den  öffen tlic hen  Stra ßen fläc hen  un d den  privaten  Gewerb egrun dstüc ken  a n fa l-
len de Ob erfläc hen wa sser dem  festgesetzten  Regen rüc kha lteb ec ken  zuzuführen . 

 
5. Grünordnerische Festsetzungen 
5.1 Auf der m it F1 geken n zeic hn eten  öffen tlic hen  Grün fläc he für Ma ßn a hm en  zum  Sc hutz, zur 

Pflege un d zur En twic klun g von  Boden , Natur un d L a n dsc ha ft gem äß § 9 Ab s. 1 Nr. 20 
BauGB wird die Fläc he der Sukzession  m it dem  En twic klun gsziel Hoc hstauden flur üb erlas-
sen , ein e Ma hd erfolgt im  Dreija hresturn us. 

 
5.2 Die m it F2 geken n zeic hn eten  öffen tlic hen  Grün fläc hen  für Ma ßn a hmen  zum  Sc hutz, zur 

Pflege un d zur En twic klun g von  Boden , Natur un d L a n dsc ha ft gem äß § 9 Ab s. 1 Nr. 20 
BauGB werden  der Sukzession  m it En twic klun gsziel Gehölzb esta n d üb erlassen . 

 
5.3 Auf den  m it F3 geken n zeic hn eten  öffen tlic hen  Grün fläc he für das An pfla n zen  von  Bäum en , 

Sträuc hern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  gem äß § 9 Ab s. 1 Nr. 25 a BauGB ist ein e Baum- 
un d Strauc hpfla n zun g zu en twic keln . Dort sin d fläc hen dec ken d sta n dortheim isc he Bäum e 
un d Sträuc her zu pfla n zen  un d dauerha ft zu erha lten .  

 
5.4 In n erha lb  der Stra ßen verkehrsfläc he sin d in  ein em  1,5m  b reiten  Grün streifen  im  Ab sta n d 

von  c a . 20 m  Hoc hsta m m b äum e, Dom in a n z heim isc he Arten , gem äß Garten a m tsleiterliste 
zu pfla n zen  un d dauerha ft zu erhalten . Die Baum sta n dorte sin d un ter Berüc ksic htigun g ein es 
reib un gslosen  Verkehrsa b la ufes in n erha lb  des Gewerb egeb ietes a n  die Ersc hließun gserfor-
dern isse der Gewerb egrun dstüc ke (Grun dstüc kszufa hrten ) a n zupassen , die Vegetation sflä-
c hen  sin d m it geeign eten  b oden dec ken den  Gehölzen  zu b epfla n zen . 
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Bebauungsplan Nr. 22

Stadt Lingen (Ems)
m it örtlic hen  Bauvorsc hriften

Baugebiet: "Östliche Erweiterung
                     Gewerbegebiet östlich Hüveder Straße"

Sta dt L in gen
Elisa b ethstra ße 14-16
Postfa c h 2060
Telefon  0591/9144-0
In tern et: www.lin gen .de ±

Fa c hdien st Sta dtpla n un g
49808 L in gen  (Em s)
49803 L in gen  (Em s)
Telefa x 0591/9144-643
Em a il:in fo@lin gen .de

Ortsteil Bramsche

Quelle: Am tlic he Karte M. 1:5.000 

 

 
Auf Grun d des § 1 Ab s. 3 un d des § 10 des Baugesetzb uc hes (BauGB), des § 84 der 
Niedersäc hsisc hen  Bauordn un g (NBauO) un d des § 58 Ab s. 2 Nr. 2 des Niedersäc hsisc hen  
Kom m un a lverfassun gsgesetzes (NKom VG) hat der Rat der Sta dt L in gen  (Em s) diesen  
Beb auun gspla n  Nr. 22 – Ortsteil Bra m sc he b estehen d aus der Pla n zeic hn un g un d den  
n eb en stehen den  textlic hen  Festsetzun gen  sowie den  n eb en stehen den  örtlic hen  Bauvorsc hriften , 
a ls Satzun g b esc hlossen . 
 
L in gen  (Em s), 28.11.2022 
       L S      gez. Kron e 

  Der Ob erb ürgerm eister 
 

Präambel 
 
 

 
Aufstellungsbeschluss  
Der Verwa ltun gsaussc huss der Sta dt L in gen  (Em s) hat in  sein er Sitzun g a m  17.11.2021 die 
Aufstellun g des Beb a uun gspla n s Nr. 22 – Ortsteil Bra m sc he  b esc hlossen . 
Der Aufstellun gsb esc hluss ist gem äß § 2 Ab s. 1 BauGB a m  04.12.2021 ortsüb lic h b eka n n t 
gem a c ht worden . 
 
L in gen  (Em s), 11.03.2022 L S gez. Sc hrein em a c her  

Erster Sta dtrat 
 
Planverfasser 
Der En twurf des Beb a uun gspla n s Nr. 22 – Ortsteil Bra m sc he wurde ausgearb eitet von  der Sta dt 
L in gen  (Em s) – Baudezern a t –. 
 
L in gen  (Em s), 10.03.2022 
a n gepasst: 28.07.2022 
                                                                                                    FB L eiter Sta dtpla n un g u. Hoc hb a u 
 
Öffentliche Auslegung 
Der Verwa ltun gsaussc huss der Sta dt L in gen  (Em s) hat in  sein er Sitzun g a m  21.04.2022 dem  –
geän derten - En twurf des Beb a uun gspla n s Nr. 22 – Ortsteil Bra m sc he   un d der Begrün dun g 
zugestim m t un d die –ern eute– öffen tlic he Auslegun g gem äß § 3 Ab s. 2 BauGB b esc hlossen . 
Ort un d Dauer der öffen tlic hen  Auslegun g wurden  a m  30.04.2022 ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht.  
Der –geän derte– En twurf des Beb a uun gspla n s Nr.  22 – Ortsteil Bra m sc he m it der Begrün dun g 
un d die wesen tlic hen , b ereits vorliegen den  um weltb ezogen en  Stellun gn a h m en  ha b en  vom  
10.05.2022 b is 17.06.2022 gem äß § 3 Ab s. 2 BauGB öffen tlic h ausgelegen . 
 
L in gen  (Em s), 20.06.2022 
 L S gez. Sc hrein em a c her  
   Erster Sta dtrat 
 
Satzungsbeschluss 
Der Rat der Sta dt L in gen  (Em s) hat den  Beb a uun gspla n  Nr. 22 – Ortsteil Bra m sc he n a c h Prüfun g 
der Stellun gn a hm en  gem äß § 3 Ab s. 2 BauGB in  sein er Sitzun g a m  17.11.2022 a ls Satzun g (§ 10 
BauGB) sowie die Begrün dun g b esc hlossen . 
 
L in gen  (Em s), 18.11.2022 
 L S gez. Sc hrein em a c her  
   Erster Sta dtrat 
 
Bekanntmachung 
Der Satzun gsb esc hluss des Beb a uun gspla n s Nr. 22 – Ortsteil Bra m sc he ist gem äß § 10 Ab s. 3 
BauGB a m  15.12.2022 im  Am tsb la tt Nr. 13 der Sta dt L in gen  (Em s) b eka n n t gem a c ht worden . 
Der Beb a uun gspla n  ist da m it a m  15.12.2022 in  Kra ft getreten . 
 
L in gen  (Em s), 16.12.2022 
 L S gez. Sc hrein em a c her  
   Erster Sta dtrat 
 
Verletzung von Vorschriften 
In n erha lb  ein es Ja hres n a c h In -Kra ft-T reten  des Beb a uun gspla n s Nr. 22 – Ortsteil Bra m sc he ist die 
Verletzun g von  Vorsc hriften  b eim  Z usta n dekom m en  des Beb a uun gspla n s un d der Begrün dun g –
n ic ht–  gelten d gem a c ht worden . 
 
L in gen  (Em s),            
 
          Erster Sta dtrat 

Verfahrensvermerke 

Pla n zeic hen erklärun g 
 
Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) vom  18. Dezem b er 1990 (BGBI. 1991 I S. 58), 
zuletzt geän dert durc h Artikel 3 des Gesetzes vom  04. Ma i 2017 (BGBI. I S. 1057) 
 
Art der baulichen Nutzung (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
  ein gesc hrän ktes Gewerb egeb iet (i. V. m . textlic her Festsetzun g Nr. 3)   üb erb a ub a re Grun dstüc ksfläc he 
 n ic ht üb erb a ub a re Grun dstüc ksfläc he 
   

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
  Grun dfläc hen za hl (GRZ ) 
 
  Z a hl der Vollgesc hosse a ls Höc hstm a ß 
 
  m a xim a l zulässige Geb äudehöhe der Hauptb aukörper 
  (i. V. m . textlic her Festsetzun g Nr. 2)  
 

Bauweise, Baugrenzen (§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 BauGB) 
 
  Baugren ze 
 

Verkehrsflächen (§ 9 Ab s. 1 Nr. 11 BauGB) 
 
  Stra ßen verkehrsfläc he 
  
 Stra ßen b egren zun gslin ie 
 

Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) 
 
  Grün fläc hen  – öffen tlic h 
 
  Regen rüc kha lteb ec ken  
 

Planungen, Nutzungsregelungen und Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege 
und zur Entwicklung von Natur und Landschaft  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 20 u. 25 BauGB) 
 

U m gren zun g von  Fläc hen  für Ma ßn a hm en  zum  Sc hutz, zur Pflege un d zur 
En twic klun g von  Natur un d L a n dsc ha ft (§ 9 Ab s. 1 Nr. 20 BauGB) 

 
Sukzession sfläc he (i. V. m . textlic her Festsetzun g Nr. 5.1) 

 
Sukzession sfläc he, En twic klun gsziel: Gehölzb esta n d  
(i. V. m . textlic her Festsetzun g Nr. 5.2) 

 
U m gren zun g von  Fläc hen  zum  An pfla n zen  von  Bäum en  un d Sträuc hern   
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 25 a BauGB) 

 
  Baum - un d Strauc ha n pfla n zun g (i. V. m . textlic her Festsetzun g Nr. 5.3)  
 

Sonstige Planzeichen 
 
 
  Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hs 

 

 
Werbeanlagen 
1. In  den  Gewerb egeb ieten  sin d Werb ea n la gen , die n ic ht dem  Hauptzwec k des Grun dstüc kes 
dien en , son dern  fun ktion sfrem de Suggestiv- un d Erin n erun gswerb un g b ein ha lten , n ur a n  den  
Außen wän den  der Geb äude un terha lb  der T raufhöhe un d b is zu ein er Gesa m tgröße von  5,00 
m ² zulässig. 

2. U n zulässig sin d: 
 - Werb ea n la gen  m it wec hseln dem  un d sic h b ewegen den  L ic ht 
 - Werb ea n la gen  m it greller Farb e (L euc htfa rb e) und L ic htwerb un g in  greller Farb e 
(RAL  840 HR, RAL  1016, 1026, 2005, 2007, 3024, 3026, 5015). 

Örtliche Bauvorschriften 

 

 
Rec htlic he Grun dla gen  für diesen  Beb a uun gspla n  sin d: 
- Baugesetzb uc h (BauGB) 
- Verordn un g üb er die b a ulic he Nutzun g der Grun dstüc ke (Baun utzun gsverordn un g – BauNVO) 
- Verordn un g üb er die Ausarb eitun g der Bauleitplän e un d die Darstellun g des Pla n in ha ltes 1990 
(Pla n zeic hen verordn un g – Pla n zVO) 
- Bun desn a tursc hutzgesetz (BNatSc hG) 
- Niedersäc hsisc hes Ausführun gsgesetz zum  Bun desn a tursc hutzgesetz (NAGBNatSc hG) 
- Niedersäc hsisc he Bauordn un g (NBauO) 
in  der jeweils gültigen  Fassun g. 

Rechtsgrundlagen 
 

 
1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
In  den  ein gesc hrän kten  Gewerb egeb ieten  (GEe) sin d die Nutzun gen  n a c h § 8 Ab s. 2 Nr. 1, 2 
un d BauNVO zulässig. 
 

1.1 Ausschluss von allgemein zulässigen Nutzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 1 
Abs. 5 BauNVO) 

1.1.1 T a n kstellen  gem . § 8 Ab s. 2 Nr. 3 BauNVO sin d gem . § 1 Ab s. 5 BauNVO n ic ht zulässig. 
 

1.1.2 Gem . § 1 Ab s. 9 BauNVO sin d von  den  Gewerb eb etrieb en  a ller Art im  Sin n e des § 8 Ab s. 2 
Nr. 1 BauNVO die folgen den  Betrieb e n ic ht zulässig: 
a) Sc ha n k- un d Speisewirtsc ha ften  
b ) Betrieb e des Beherb ergun gsgewerb es 
c) Biogasa n la gen   
d) Ein zelha n delsb etrieb e un d son stige Gewerb eb etrieb e m it Verkaufsfläc hen  für den  Ver-
kauf a n  letzte Verb rauc her m it n a c hfolgen den  zen tren releva n ten  Bra n c hen  un d Sorti-
m en ten : 

 Nahrungs- / Genussmittel 
 Drogerie-, Apothekerwaren 
 Zeitungen, Zeitschriften 
 Schnittblumen 
 Tiernahrung 
 Bekleidun g / Wäsc he: 
 Büc her, Spiel-, Sc hreib wa ren  
 Elektrogroß- un d –klein geräte, U n terha ltun gselekton ik, Com puter / Z ub ehör, T elekom -
m un ika tion , Foto 

 Gardin en  / Z ub ehör 
 Glas / Porzella n  / Kera m ik 
 Ha n da rb eitswaren , Wolle, Kurzwaren , Stoffe 
 Hausha ltswaren , Korb waren , Wohn a c c essoires, Haus- / T isc hwa ren , Bettwäsc he, 
(Bettb ezüge, L a ken ) 

 Kun stgewerb e, Bilder / Ra hm en  
 Kün stlerartikel, Bastelzub ehör 
 Musikin strum en te / Z ub ehör 
 Optik, Akustik 
 Parfüm eriewaren  
 Sa n itätswaren  (klein teilig) 
 Sc huhe, L ederwaren  
 Sportb ekleidun g un d –sc huhe, Sportklein geräte 
 U hren , Sc hm uc k  

Die kursiv hervorgehobenen Sortimente sind gleichzeitig nahversorgungsrelevant. 
 

Textliche Festsetzungen 

 
 Diese Sortim en tsliste in kl. Deta ils zu den  Sortim en ten  ist Besta n dteil des „Ein zelha n delskon -

zeptes für die Sta dt L in gen  (Em s)“ vom  23.11.2021, b esc hlossen  vom  Rat der Sta dt L in gen  
(Em s) a m  24. Feb ruar 2022.  
e) Bordelle un d b ordella rtige Betrieb e (gewerb lic he Z im m erverm ietun gen  zum  Z wec k der 
Vorn a hm e sexueller Ha n dlun gen ) sowie son stige Betrieb e un d Ein ric htun gen , deren  b e-
a b sic htigte Nutzun g auf die Ausüb un g sexueller Ha n dlun gen  in n erha lb  der Betrieb sflä-
c hen  a usgeric htet sin d oder b ei den en  die Ausüb un g sexueller Ha n dlun gen  ein  b etrieb -
lic hes Wesen sm erkm a l darstellen .  

 
1.2 Verkauf von Sortimenten aus eigener Herstellung 

In  den  ein gesc hrän kten  Gewerb egeb ieten  sin d – a b weic hen d von  der Regelun g in  Nr. 1.1 – 
Ha n dwerksb etrieb e m it Verkaufsfläc hen  für den  Verkauf a n  letzte Verb rauc her zulässig, 
wen n  das a n geb oten e Sortim en t aus eigen er Herstellun g sta m m t un d die Verkaufsfläc hen  
in sgesa m t n ic ht m ehr a ls 100 m ² b eträgt (§ 1 Ab s. 5 un d 9 BauNVO).  
 

1.3 Verkauf branchentypischer Randsortimente 
In  den  ein gesc hrän kten  Gewerb egeb ieten  sin d – a b weic hen d von  der Regelun g in  Nr. 1.1  –  
b ra n c hen typisc he Ra n dsortim en te, welc he zen tren releva n t sin d, b is zu 70 m ² Verkaufsflä-
c he, zulässig. (§ 1 Ab s. 5 un d 9 BauNVO). 

 
1.4  Ausschluss von ausnahmsweise zulässigen Nutzungen 

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 6 BauNVO) 
 Die in  den  ein gesc hrän kten  Gewerb egeb ieten  n a c h § 8 Ab s. 3 vorgesehen en  Ausn a hm en   

- Wohn un gen  für Aufsic hts- un d Bereitsc ha ftsperson en  sowie für Betrieb sin ha b er un d Be-
trieb sleiter, un d Betrieb sleiter, die dem  Gewerb eb etrieb  zugeordn et un d ihm  gegen üb er in  
Grun dfläc he un d Baum asse un tergeordn et sin d, 

 - An la gen  für kirc hlic he, kulturelle, sozia le, un d gesun dheitlic he Z wec ke sowie 
 - Vergn ügun gsstätten   
 sin d n ic ht Besta n dteil des Beb a uun gspla n es (§ 1 Ab s. 6 BauNVO). 

 
1.5  Störfall-Verordnung 

In  den  ein gesc hrän kten  Gewerb egeb ieten  sin d n ur Betrieb e un d Betrieb sb ereic he zulässig, 
die in  den  Ab sta n dskla ssen  I un d II gem äß der „Em pfehlun gen  für Ab stän de zwisc hen  Be-
trieb sb ereic hen  n a c h der Störfa ll- Verordn un g un d sc hutzb edürftigen  Geb ieten  im  Ra hm en  
der Bauleitpla n un g – U m setzun g § 50 BIm Sc hG“ (KAS 18, Arb eitsgruppe „Fortsc hreib un g 
des L eitfa den s SKF/T AA-GS-1“ der Kom m ission  für An la gen sic herheit b eim  Bun desm in is-
terium  für U m welt, Natursc hutz un d Rea ktorsic herheit) en tsprec hen . Betrieb e m it Betrieb s-
b ereic hen , die ein er Ab sta n dskla sse III oder höher zuzuordn en  sin d, sin d un zulässig (§ 1 
Ab s. 5 un d 9 BauNVO). 
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